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Vorwort

Autor und Verlag freuen sich, dass dieses weitverbreitete Standardwerk der Be-
triebswirtschaftslehre nun in der zehnten Auflage vorliegt! 1988 zum ersten Mal 
erschienen, hat es viele Studierende und Führungskräfte als Lehrbuch im Studium 
und als Nachschlagewerk in der Praxis begleitet. Ich hoffe natürlich, dass dies 
auch mit der 10. Auflage der Fall sein wird, wurde diese doch wiederum grund-
legend überarbeitet und aktualisiert. Zu erwähnen sind insbesondere:

� Die Teile «Materialwirtschaft» – neu als «Supply Management» – und «Pro-
duktionsmanagement» wurden neu konzipiert und den aktuellen Entwick-
lungen in der Praxis angepasst. Ich danke Gernot Kaiser, der diese Aufgabe 
übernommen und sehr kompetent erfüllt hat.

� Im Teil «Marketing» wurden die neuen Entwicklungen im Online-Marketing 
an verschiedenen Textstellen berücksichtigt.

� Der Teil «Rechnungswesen» wurde an die neuen Rechnungslegungsvorschrif-
ten angepasst. Ich danke Peter Barmettler, der sich dieser Aufgabe sehr sorgfäl-
tig und engagiert angenommen hat.

An dieser Stelle ein Hinweis für Dozierende, die dieses Buch in ihrem Unterricht 
einsetzen: Bisher existierten zwei Ausgaben («Betriebswirtschaftslehre» und 
«Managementorientierte Betriebswirtschaftslehre» [bis zur 8. Auflage] bzw. «Be-
triebswirtschaft und Management» [9. Auflage]). Da die beiden Ausgaben schon 
bei der letzten  Ausgabe praktisch identisch waren, hat sich der Verlag entschie-
den, nur noch eine Ausgabe zu veröffentlichen. 



6 Vorwort
.............................................................................................................................................................................

Weiterhin werden vom Versus Verlag die einzelnen Teile des Buches als Ein-
zelbände angeboten. Es sind dies: 

� Wirtschaft – Unternehmen – Management (Teil 1) (auch englisch)
� Marketing (Teil 2) 
� Material- und Produktionsmangement (Teile 3 und 4) 
� Unternehmensfinanzierung (Teil 6) 
� Investitionsrechnung und Unternehmensbewertung (Teil 7) 
� Personalmanagement (Teil 8) 
Ebenso sind auch die dieses Buch begleitenden Publikationen erhältlich, die den 
Leserinnen und Lesern helfen, den Stoff zu repetieren, zu vertiefen und anzuwen-
den: 

Ein grosser Dank geht an Judith Henzmann und Anja Lanz vom Versus Verlag, 
die mit ihrem grossen (Wochenend-)Einsatz und ihrer kompetenten Sachkenntnis 
die Herausgabe dieser neuen Auflage in kürzester Zeit ermöglicht haben. Herzlich 
danke ich auch Anne Buechi, die dieses Buch über alle zehn Auflagen begleitet 
und mich dabei unterstützt hat. Der Dank geht auch nochmals an den Künstler und 
Freund Thomas Woodtli, welcher bereits in der neunten Auflage mit seinen inspi-
rierenden Bildern dem Buch ein neues Gesicht und Innenleben gegeben hat – die 
Reaktionen darauf waren allesamt begeistert!

Zum Schluss wünsche ich allen Leserinnen und Lesern viele neue Erkennt-
nisse, die zu Erfolg im Studium oder in der Praxis führen!

Zürich, im Januar 2016 Jean-Paul Thommen

� Organisation und organisatorischer Wandel (Teil 9) (auch englisch) 
� Management (Teil 10) 

� Thommen, Jean-Paul: Repetitorium Managementorientierte Betriebswirt-
schaftslehre. 2., überarbeitete und aktualisierte Auflage, Zürich 2007

� Thommen, Jean-Paul/Peterhoff, Daniela: Multiple-Choice-Aufgaben zur 
Managementorientierten Betriebswirtschaftslehre. 2. Auflage, Zürich 2008

� Thommen, Jean-Paul: Übungsbuch BWL. Aufgaben, Lösungen. 5., überarbeitete 
und erweiterte Auflage, Zürich 2013
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